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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1874 Bergen-Enkheim V : TG Bornheim 1860 III 
Montag, 27.02.2023, 20:15 Uhr

TV 1874 Bergen-Enkheim V siegt gegen TG Bornheim 1860 III

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TV 1874 Bergen-Enkheim V am
vergangenen Montag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG Bornheim 1860 III. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Jürgen Engel. Garant für diesen Heimspielsieg war
Vladislav Krivoruzki, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TV 1874 Bergen-Enkheim V dieses Match mit 3 und die TG Bornheim 1860 III mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Krivoruzki /
Schenk und Luckas / Los, das Krivoruzki / Schenk letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Chancenlos waren Engel / Liebert gegen Adrian-Allgood / Nguyen
nicht, aber mehr als ein 7:11, 14:12, 7:11, 8:11 war nicht zu holen. Bakhchevan / Schön gewannen
wiederum ihr Spiel gegen Sitter / Koldewey eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Vladislav Krivoruzki bekam es nun
mit Tim Luckas zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Vladislav Krivoruzki
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Niko Schenk seine Partie gegen Martin Adrian-
Allgood noch mit 1:11, 9:11, 11:6, 11:1, 11:9. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum was zu bestellen hatte
indes Jürgen Engel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thanh Son Nguyen, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Die richtige Herangehensweise
hatte Olena Bakhchevan beim 3:0-Sieg gegen Claudius Los ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Thomas Liebert hatte dann gegen Rafael Koldewey, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Eher wenig Gegenwehr bekam Philipp
Schön beim 11:8, 11:8, 12:10 von Julian Sitter. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Vladislav Krivoruzki bekam es nun mit Martin Adrian-Allgood zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Vladislav Krivoruzki am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 11:9 (Krivoruzki) und 12:13 (Adrian-Allgood). Gekämpft bis zum
Schluss hatte Niko Schenk in der Begegnung gegen Tim Luckas. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Schenk aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Jürgen Engel
machte dagegen mit Claudius Los beim 11:9, 11:4, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. 9:5 (Engel) bzw. 1:5 (Los) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der TV 1874 Bergen-Enkheim V am 07.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen Eintracht Frankfurt VI, während die TG Bornheim 1860 III am 07.03.2023 gegen den
TSV 1878 Ginnheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim V

Doppel: Krivoruzki / Schenk 1:0, Engel / Liebert 0:1, Bakhchevan / Schön 1:0 
Einzel: V. Krivoruzki 2:0, N. Schenk 1:1, J. Engel 1:1, O. Bakhchevan 1:0, T. Liebert 1:0, P. Schön 1:
0 

 TG Bornheim 1860 III
Doppel: Adrian-Allgood / Nguyen 1:0, Luckas / Los 0:1, Sitter / Koldewey 0:1 
Einzel: M. Adrian-Allgood 0:2, T. Luckas 1:1, C. Los 0:2, T. Nguyen 1:0, J. Sitter 0:1, R. Koldewey 0:
1


